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Iteriiniiiotoi- mit Imbert-Holzvergaser.
Seit Anfang Februar hat die Postverwaltung im Ortsdienst in

Zürich einen Bernawagen mit Vierzylindermotor, Bohrung 116,5, Hub
170 mm, auf Holzgasbetrieb eingerichtet. Der Fourgon wiegt belastet
5700 kg und besorgt den fahrplanmässigen Dienst zwischen den Post-
filialen und der Sihlpost. Dabei ist er stets vollbelastet; zwischen den
einzelnen Fahrten sind Wartepausen eingeschaltet, immerhin so, dass
die Vergasung nicht unterbrochen wird. Seit der Inbetriebsetzung hat
der Wagen etwa 2300 km gefahren; dabei war der Holzverbrauch
3670 kg Hartholz pro Wagenkilometer 1,6 kg.

Die Tagesleistung beträgt 80—90 km, wobei der Holzverbrauch
schwankt zwischen 110 und 130 kg. Die tägliche Wartung beträgt
etwa %—1K Std. Arbeit, inbegriffen Filterreinigung alle drei Tage
von etwa 114 Stunden, wobei der Vergaser am Morgen mit Holz auf-
gefüllt, am Nachmittag nachgefüllt wird und die Inbetriebsetzung auch
bei niedriger Temperatur 4—5 Minuten dauert.

Der Motor hat von Anfang an gut und bis heute ohne Betriebs-
Störung funktioniert. Die Leistung des Motors ist nicht wesentlich ge-
sunken : die Fahrplanzeiten konnten ohne weiteres eingehalten wer-
den. Zu bemerken ist, dass der Motor bis heute nicht geändert, d. h.
die Kompression nicht erhöht wurde. Die Fahrer, obwohl meist nicht
Berufschauffeure, haben sich rasch an das Fahren mit Holzgas ge-
wohnt; es wurde festgestellt, dass sie diesen Wagen dem Benzinwagen
eher vorziehen. Leider wurde durch Aufstellen des Gasgenerators die
Sicht im Chauffeursitz etwas verringert; bis heute hat aber dieser
Umstand keine Ueberraschungen gebracht. Wenn die Erwartungen
auch weiterhin erfüllt werden, so kann der Verkehr mit dem eingebau-
ten Gasgenerator als gut bezeichnet werden.

(Nach den Ausführungen von Ing. Robert Endtner, Abteilungschef bei
der Generaldirektion PTT, in Nr. 8 des « Motorlastwagen ».)

FOFSTLJC/ÎE i\UCtfFJCHTFIV

Eidgenössische Anstalt für forstliches Versuchswesen. Entspre-
chend einem Gesuch und unter Verdankung der geleisteten Dienste
hat der Bundesrat des Rücktrittgesuch von Prof. ffewn Bado?« als
Direktor der eidgenössischen Anstalt für forstliches Versuchswesen
genehmigt. Der Rücktritt erfolgte auf 1. Mai. Seine Funktionen als
Professor für Forstwissenschaften an der E. T. H. erfahren jedoch
keine Veränderung. Der Bundesrat wählte als neuen Direktor dieser
Versuchsanstalt den bisherigen Forstingenieur erster Klasse Dr. ffaws
Bwn/er, von Eggiwil (Bern), geb. 1889.
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Kantone.
Aargau. Die seit 1907 nicht mehr von einem Akademiker bekleidete

Stelle eines Forstverwalters und Stadtingenieurs von Brewyarfew
(Aargau) wurde neu besetzt mit Herrn Forstingenieur Leo Ftfwarcf
Sterner, von Biberist (Solothurn).

Waadt. Infolge Erreichung der Altersgrenze ist Forstinspektor
FerfZiwawd Co»?fe in Yverdon von seinem Amte zurückgetreten. Herr
Comte ist weit über seinen Heimatkanton hinaus als ausgezeichneter
Waldbauer bekannt, dessen Ausscheiden aus dem Dienst sehr bedauert
wird. Wir entbieten ihm die herzlichsten Glückwünsche der deutschen
Schweiz. Anlässlich einer von seinen Kollegen und Freunden veran-
stalteten kleinen Feier, die Herr Staatsrat Dr. PorcAef leitete, wurden
die grossen Verdienste des Zurücktretenden gewürdigt und ihm Ge-
schenke des Regierungsrates und seiner Freunde überreicht.

Der bisherige Forstkreis Yverdon wird unter die benachbarten
Kreise aufgeteilt. Forstinspektor MowöcAo«, bisher in La Sarraz, über-
nimmt den neuen Kreis Orbe. Forstinspektor L. Jaccarrf, bisher in
Orbe, übernimmt den neuen Forstkreis Yverdon.
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